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Aha - aber widerspricht das nicht dem Hinweis aus deinem verlinkten Infoblatt?

"Bei voraussehbaren Ausfallstunden kann im Rahmen der Flexibilisierung der Arbeitszeit die
Lehrkraft dennoch innerhalb einer Woche zu anderer Zeit in Anspruch genommen werden. Die
Anordnung von Mehrarbeit wird hierdurch nicht erforderlich, da absehbar ist, dass die
wöchentliche Pflichtstundenzahl nicht überschritten wird."

Dass Stunden ausfallen aufgrund von Schulveranstaltungen, Zeugnisausgaben oder
Abwesenheit von Klassen wird in 99% der Fälle voraussehbar sein. Somit kann die SL
argumentieren, dass die Vertretungsstunde keine Mehrarbeit ist (laut Hinweis). Die Lehrkraft
hält dann entgegen:

Zitat von PeterKa

Erst bei Erreichen der Vollbeschäftigung durch Mehrarbeit in der Woche, können auch
solche Stunden gegengerechnet werden. Fällt weniger Mehrarbeit an, dann können die
Stunden nicht gegengerechnet werden, sondern gelten als von dir geleistet. Ist anders
bei den Vollzeitkräften, da können einige diese Stunden immer gegengerechnet
werden.

Wer hat Recht?
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